
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 11.10.2022 (22:25) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Mitte (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

TSV Rottendorf 1869 II : TG Würzburg Heidingsfeld 1861 V 
Dienstag, 11.10.2022, 20:15 Uhr

Geulich tütet den Sieg für den TSV Rottendorf 1869 II ein

Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Mitte (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd) traf der
TSV Rottendorf 1869 II am vergangenen Dienstag im 3. Saisonspiel auf die TG Würzburg
Heidingsfeld 1861 V. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen Spiel nach weniger als 2
Stunden beim 6:4 beide Punkte. Verantwortlich für diesen Heimsieg war das obere Paarkreuz,
welches in allen vier Einzeln unbesiegt blieb. Den Siegpunkt für seine Mannschaft erzielte Konrad
Geulich, mit dem Einzelerfolg zum sechsten Zähler für das Team.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Enttäuscht über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Rosel /
Landwehr waren Döpfner / Geulich, obwohl sie alles gegeben hatten. Ohne Satzgewinn für Burgos /
Kopala verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Wachter / Alsheimer. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Kurz musste er zittern, aber
letztlich war Roland Döpfner beim 11:2, 14:12, 9:11, 11:4 gegen Ralf Alsheimer doch überlegen. Auf
dem falschen Fuß erwischte Jose Burgos seinen Gegner Michael Wachter beim überzeugenden
Gewinn ohne Satzverlust. Wenig später ging es beim Spielstand von 2:2 weiter, als das untere
Paarkreuz sich duellierte. Beim 3:0-Sieg gelang es Konrad Geulich den Gastspieler Michael
Landwehr in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Den
Sieg von Andreas Rosel konnte Bastian Kopala im wenig später folgenden Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 3:3. Beim wenig später folgenden 3:0 gegen Michael Wachter fand Roland Döpfner
dagegen von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Lange umkämpft war das vor der Partie
auf Basis der TTR-Werte bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Jose Burgos und Ralf
Alsheimer, ehe sich der Spieler des TSV Rottendorf 1869 II in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Auch
rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Ein hartes Stück Arbeit hatte am Nachbartisch
Konrad Geulich gegen Andreas Rosel zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Damit
war der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Zu guter
Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Michael
Landwehr war für Bastian Kopala letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste.
Da war final wirklich nichts zu holen. Somit war der Deckel auf einen spannenden
Mannschaftskampf gesetzt und der TSV Rottendorf 1869 II verließ mit einem umkämpften 6:4 Erfolg
die Halle.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 20.10.2022 gegen den
SV Gelchsheim, während die TG Würzburg Heidingsfeld 1861 V am 17.10.2022 gegen den SV
Kürnach 1946 IV antritt.

 Statistik:
 TSV Rottendorf 1869 II

Doppel: Döpfner / Geulich 0:1, Burgos / Kopala 0:1 
Einzel: R. Döpfner 2:0, J. Burgos 2:0, K. Geulich 2:0, B. Kopala 0:2 

 TG Würzburg Heidingsfeld 1861 V
Doppel: Rosel / Landwehr 1:0, Wachter / Alsheimer 1:0 
Einzel: M. Wachter 0:2, R. Alsheimer 0:2, A. Rosel 1:1, M. Landwehr 1:1


